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99 . Mittwoch den 17. April 1912. 83 . Jahrgang .

Tagesneuigkeiten .
Bade « . ?

H Karlsruhe , 16 . April . (Schwurgericht .) ^
Die Sitzungen für das 2 . Quartal 1912 nahmen heute
vormittag '/- 10 Uhr ihren Anfang Der Vorsitzende, !
Landgerichtsdirektor Ojer, hieß die Geschworenen will - z
kommen und gab ihnen sodann eine eingehende Be- !
lehrung über ihre Rechte und Pflichten bei Ausübung i
des Geschworcnenamtes . Alsdann wurde in die Ver- j
Handlung des 1 . Falles eingetreten . Es hatten sich
,n dieser Sitzung der 3t Jahre alte verheiratete Hobler
Adolf Gustav Gutmann aus Karlsruhe und der i
27 Jahre alte , verheiratete , in Durlach wohnhafte >
Taglöhner Friedrich Ehrl er aus Grötzingen wegen >
Jagdvergehens und Widerstands gegen die Staats - i
gewalt zu verantworten . Den Angcschuldigten wurde i
zur Last gelegt , daß sie gemeinschaftlich während der
gesetzlichen Schonzeit in Gebieten, in denen sie zum
Jagen nicht berechtigt waren , die Jagd ausübten ,
indem sie am 4 . Februar d . I . nachmittags im Teutsch-
neureuter Genossenschaftswald auf dem Jagdgebiet
des Gr . Hofforstamtes hier dem Wilde nachstellten,
wobei Ehrler mit seiner Flinte einen Hasen erlegte .
Weiter wurden die Angeklagten beschuldigt, daß sie ^
gemeinsam einem Forst - und Jagdbeamten in der !
rechtmäßigen Ausübung seines Amtes Widerstand
leisteten, indem sie an dem Hilfsjagdhüter Heß aus !
Eggenstein , der sie beim Wildern ertappte und fest- !
genommen hatte , sich in der Weise widersetzten, daß
Gutmann den Heß um den Leib faßte , während Ehrler
dem Waldhüter das Gewehr zu entreißen suchte , wobei
ein Schub losging , und Gutmann den Heß dadurch,
daß er ihn an den Beinen packte , zu Fall brachte,
worauf Ehrler dem Heß das Gewehr entriß ; indem
sie ferner, als Heß sich wieder erhoben und mit seinem
Hirschfänger auf die Wilderer losgegangen war , um
wieder in den Besitz seines Gewehres zu gelangen ,
längere Zeit auf diesen einschlugen, sodaß der Jagd -
Hüter Verletzungen im Gesicht erlitt und sein Gewehr
wieder loslasscn mußte , worauf die Angeklagten mit
dem erlegten Hasen davongingen . In der heutigen
Verhandlung zeigten sich die Angeschuldigten im all-
gemeinen geständig . Gutmann steht schon lange in
dem Rufe eines Wilderers und ist auch schon mehrfach
wegen Jagdvergehens vorbestraft . Die Geschworenen
sprachen aufgrund des Bewcisergebnisses beide Ange¬
klagten schuldig , worauf Gutmann zu 1 Jahr
4 Monate und Ehrler zu 1 Jahr 2 Wochen
Gefängnis verurteilt wurden . An jeder Strafe
kommen 7 Wochen Untersuchungshaft in Abzug .

Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit gelangte heute
nachmittag die Anklage gegen Anna Kaldenbach
geb. Hemberger aus Bruchsal , wohnhaft in Pforzheim ,
wegen Verbrechens gegen ß 219 R St .G B . zur Ver -

Handlung. An die Geschworenen waren 3 Fragen
gestellt, eine Schuldfrage nach 8 219 und eine Schuld¬
frage nach ß 218 , sowie eine Frage nach mildernden
Umständen . Es wurde die Frage 1 verneint , die
Fragen 2 und 3 bejaht . Das daraufhin erlassene
Urteil lautete auf 1 Jahr 8 Monate Gefängnis ,
abzüglich 3 Monate Untersuchungshaft .

A Karlsruhe , 16 . April . In dem gestern
Nacht 12 Uhr hier eintreffmden Stuttgarter
Schnellzug wurde in einem Wagenabteil ein
junges Lebespaar tot aufgefunden . Das
Mädchen , eine Kassiererin H . Geißel , deren
Vater in Mannheim lebt , hatte einen Re¬
volverschuß in der rechten Schläfe , der junge
Mann , e .n russischer Student , einen solchen in
der linken . Beide Schüsse hatten eins sofort
tödliche Wirkung . Der Student unterhielt mit
dem Mädchen ein Verhältnis , die Tat dürfte
zwischen Pforzheim und Karlsruhe , wie man
annimmt , aus Eifersucht geschehen sein . Die
Ermordete ist 27 Jahre alt und genoß in
Slu tgart einen sehr guten Ruf Der russische
Stud ' Nt weilte des öfteren in Stuttgart.

-11- Aue , 17 . April. Die am Sonntag in
Aue im Blumensaale veranstaltete Jugend¬
feier des deutschen FreidenkerbundeS
der Ortsgruppe Karlsruhe nahm einen sehr
würdigen Verlauf. Der Saal war der Feier
erit ' prcchend schön festlich dekoriert . Die Feier
bestand in einer Ansprache des Vorstandes
Herrn Hartmann aus Karlsruhe . Die Fest¬
rede hielt Herr Fiedler aus Karlsruhe . Die
ganze Feier galt den nun aus der Schule
entlassenen Knaben der Mitglieder Ulmer und
N y : . Die Gesangsabteilung des Arbeiter-
Turnvereins übernahm in dankenswerterWeise
den gesanglichen Teil Diese Feier wird jeden¬
falls den zahlreich Erschienenen noch lange im
Gedächtnis bleiben .

Mannheim , 16 . April. ( Hohe
Fleischpreise . ) Ueberaus hohe Preise für
Schlachtvieh mußten gestern von den Metzgern
auf dem hiesigen Biehmarkt wieder bezahlt
werden So kosteten nach den amtlichen
Notierungen per 50 Kilo Schlachtgewicht Ochsen
urd Ri ' der bis zu 100 ^ Kübe bis zu 96

Aerrilleton . 50 -

Durch die Klippen .
Roman von Alexander Römer .

(Fortsetzung .)

„Das ganze künstliche Gebäude zur Moti¬
vierung dieses Schrittes wird Ihnen Zusammen¬
stürzen , sobald Sie sich ehrlich auf sich selbst
besinnen .

" sagte Elisabeth. „ Annaliese ist
nicht irrsinnig . Sie wissen das so gut wie ich.
Sie kann andere täuschen , weil ihre aus dem
Impuls des Augenblicks geborenen Handlungen
oft völlig unvernünftig sind . Aber das ist
nicht Krankheit , die irgend ein Arzt heilen
könnte, das ,st Haltlosigkeit . Sie allein können
der richtige Arzt für sie sein . Als Sie Anna-
best zu Ihrer Frau wählten , hatte sie schon
die Eigenschaften , die Sie jetzt abstoßen . Sie
trauten sich die Kraft zu , sie umzuwandeln,das ist mißlungen. Natürlich hat sich, was in
ihr lag , entwickelt . Sie wehrten dem nicht.Sie dämmten nicht ein . DaS wäre auch nur
möglich gewesen , wenn Sie sie sehr geliebt
hätten. Jetzt — Ihr weiter Blick hat Sie
betrogen . Ihr Irrtum hat schwere Folgen , !
wollen Sie sie dadurch abwenden , wenn Sie

dem Irrtum eine me zu sühnende Schuld zu¬
gesellen ? "

„ Schuld ! " Er stand kerzengerade , in seinem
finsteren Gesicht wetterleuchtete ist . Sein
Atem kam keuchend auS der Brust.

„ Ihre Handlungen tragen den Stempel
des Irrsinns , sie besudelt die Ehre meines
Hauses , sie zerstört mein Leben , es ist ge¬
rechte Notwehr , wenn man zerstörende , ge¬
meingefährliche Elemente hinter Schloß und
Riegel birgt.

"
Sie sah es , wie sein ganzer Körper bebte .

Sie vergaß alles , sie trat zu ihm heran , sie
legte ihre Hand auf seinen Arm.

„ Nein — nein — Sie dürfen nicht in
Nacht versinken lassen , was Sie quält und
hemmt. Sie ließen das Unkraut empor¬
schießen, ohne zu wehren , Ihre Kraft wurde
ohnmächtig , weil Ihnen die Liebe fehlte , ich
muß Ihnen helfen , sich auS diesem Netz von
Sophistereien zu befreien . Sie fänden nie
mehr Frieden, die Abwesende würde Sie mehr
quälen als die Gegenwärtige — Sie dürfen
sich nicht noch elender machen .

"
Es war ein Schrei ihres Herzens , der

hervorbrach , der zündete .
Er sank in einen Stuhl und verhüllte fein

^ Gesicht.
„Schuld, " wiederholte er noch einmal.

Kälber bis zu 115 ^ und Schweine bis zu
73 Hierzu kommen noch die Accise und
die Schlachtgebühren . Es ist zu befürchten ,
daß wegen der abnehmenden Zufuhr infolge
des geringen inländischen Viehbestandes die
Preise noch weiter in die Höhe gehen .

Freiburg , 16 . April. Zu einem Auto-
mobilunglück, ähnlich wie kürzlich in Schwet¬
zingen , hätte es vorgestern auch hier , kommen
können . Am Sonntag abend fuhr nämlich das
mit 5 Personen besetzte Automobil eines Kauf¬
manns aus Friedenau von St . Georgen her¬
kommend. durch die geschloffene Schranke des
Eisenbahnüberganges an der BaSlerstraße, ver¬
mutlich , weil die Bremse versagte . Vor der
zweiten Schranke konnte es vom Lenker nach
links in einen neben den Geleisen befindlichen
Graben geleitet und zum Stehen gebracht
werden . Im gleichen Augenblick fuhr der Per-
fonenzug 997 , von Basel kommend , durch .
Verletzt wurde nur ein Fahrgast, der vor der
ersten Schranke absprang und sich einen Bein¬
bruch zuzog. Das Automobil wurde stark be¬
schädigt .

Deutsches Reich.
* Danzig , 17 . April. Ein neuer AlbatroZ -

zweidecker , der erst am Abend zuvor von der
Marine abgerrommen worden war , stürzte
gestern bei einem Fluge aus nur 10 Meter
Höhe ab und wurde völlig zertrümmert . Der
Führer , Oberleutnant zur See Langfeld, kam
mit leichten Verletzungen am Kopfe davon .

* Erfurt , 16 April. In Gegenwart von
mehreren Hundert Vertretern der evangelischen
Kirche des In - und Auslandes begann heute
nachmittag hier dis 3 . Konferenz für
evangelische Gemeindearbeit .' Bon den
Behörden waren u . a Regierungspräsident v .
Fidler und Oberbürgermeister Dr . Schmidt
erschienen . Nach den Begrüßungsansprachen
hielt Pfarrer Dr . Grünberg - Straßburg den
ersten Bortrag über das Hauptproblem der
evangelischen Gemeindearbeiten in der
Gr gen wart.

„ Gegen Sie habe ich eine Schuld, ich büße
sie allein. Sie sind gerächt .

"
„ Mich dürstete nicht nach Rache , Herbert,"

sagte sie . „ Ja , ich hatte Sie sehr lieb und
glaubte, daß wir zusammengehörten. Ich habe
schwer gelitten damals und wußte zuerst gar
nicht , was ich mit meinem Leben anfangen
sollte . Als ich mich nun aufraffte und begann,
ging eS ganz gut . Vor ein paar Monaten
noch hätte ich es für ehrlos gehalten , Ihnen
solch ein Geständnis zu machen , in dieser
Skundr empfinde ich ganz anders . DaS . was
ich hier versuche , an Ihrer starken , harten
Seele zu rütteln, das kann nur eine, die eins
alles überwindende Liebe treibt. Und meine
Liebe ist ja losgelöst von allen irdischen
Wünschen . Lassen Sie uns überlegen —
Annaliess war sonderbar vorhin, sie hegt Miß¬
trauen , kommt mit ihren Gedanken der furcht¬
baren Wahrheit nahe . Sie dürfen sie jetzt
nicht von Ihrer Seite lassen, müssen ihr etwas
Liebe geben oder jemand finden, der sie hütet
und leitet und sie nicht aus den Augen läßt.
Ich kann eS nicht , leider — ich habe nähere
Pflichten .

"
Golm saß in sich zusammengesunken wie

einer, der allen Halt verloren hat . Er hörte
offenbar den letzten Teil ihrer Rede gar nicht .
Aber bei dem Worte „ Liebe " fuhr er empor.



Neustadt a . H . , 16 . April . Heute kurz
nach Mitternacht streßen zwischen Frankem
stein und Weidental zwei Güterzüge zu¬sammen . Ein Zagsühcer ein Wagenwärter
sind schwer verletzt . Der Verkehr an der
Unsallstelle wird durch Umsteigen aufrecht er¬
halten. Dis Züge in beiden Richtungen er¬
leiden große Verspätungen . Von Neustadt
ist ein Hilfszug nach dem Unfallplatz abgs-
gangen .

* Neustadt a . d Haardt , 16 . April. Der
bei dem Weidentaler Eisenbahn - Un-
glück schwer verletzte Wagenwärter Weber
ist heute mittag im Krankenhaus gestorben .

Schweiz .
* Zürich . 17 . April . Am Grabs des in

der letzten Woche durch einen Sturz vom
Pferde tödlichverunglückte» Gmeralstabsmajors
Wille , des Sohnes des Obersten und KorpS-
kommandanten Wille von Bismarck , ist im
Aufträge des deutschen Kaisers ein prächtiges
Blumenarrangement niebergelegt worden .S«gla«d.* London , 17 April. Der deutsche
Kaiser und Prinz Heinrich von Preußen
haben der White Star - Line Beileids¬
telegramme gesandt .

* London . 17 . April Der Flieger Cody
wollte gestern abend in Aidershot als Passa¬
gier in seinem 5sitzigen Aeroplan . der von
seinem Schüler , dem Leutnant Pledeher , ge¬
steuert wurde , einen Ausstieg machen . Bei der
Anfahrt zum Ausstiege aus der Landstraße fuhr
plötzlich ein Automobil in schneller Fahrt um
die Ecks. Um einen Zusammenstoß zu ver¬
meiden , sah sich dcr Leutnant gezwungen , in
eine Baumgrupps zu fahren . Der Anprall war
so gewaltig , daß der Apparat in kleine Stücke
zertrümmert wurde. Cody wurde 50 Meter
über einen Kanal hinwegzeschleudert und trug
schwere innere Verletzungen sowie Rippen - und
Beinbrüche davon . Der Sohn Cody? , der sichmit seinem Fahrrade in der Nähe der Unfall¬
stelle, befand fuhr schleunigst nach Hause , um
über den Unfall zu berichten . Unterwegs stürzteer mit dem Rade und zog sich schwere Ver¬
letzungen zu , sodaß er das Bewußtsein verlor .

Amerika .
New - Uork , 16 . April Nach dem furcht¬baren Zusammenstoß wurden die Reisendender Titanic, nur halb bekleidet , ,n die Boote

gebracht Das Eis war so dicht , daß die
Boots nicht durchdringsn konnten und infolge
dessen , weit voneinander getrennt , die ganze
Nacht hindurch umheririeben . Die Boote
waren httfloS den Wellen preisgegeben .
Zweifellos sind Viels durch die aufgewühlten
Wasser beim Untergang der Titanic mit in
die Tiefs gerissen worden

* New - Aork , 16 . April Wie der franz.
Dampfer .. Niagara "

, der hier eingetroffen ist ,
berichtet, befand er sich Mittwoch abend ganznabe an der Stelle, wo der „ Titanic" oksimk'-n

„Ich kann es nicht, " knirschte er zwischenden Zähnen, „ Liebe kann ich ihr nicht geben,auch nicht auf eins Stunde heucheln .
" Ec er¬

hob sich und schritt im Zimmer auf und ab .Sein ganzes Wesen war aus den Fugen.
„ Elisabeth, " sagte er heiser, „Sie habe ich

geliebt und mich an diese gebunden .
" Er

lachte wild aus . „Toll war ich damals , im
Banne unheilvoller Mächte . Sie haben sich
gerettet — für mich gibt es keine Rettung mehr.

"
„Denken Sie jetzt nicht an sich," sagte

Elisabeth beinahe hart . „Wachen Sie über
die Vorgänge in Ihrem Hause und beugen
Sie Nebeln vor , die vielleicht noch schlimmer
wären als die vorhandenen Lassen Sie uns
gar nicht weiter denken als auf das Zunächst¬
liegende . Ihr weiter Blick hat Sie damals
schlimm betrogen . Vieler , war wir süc un¬
möglich halten, kommt allmählich von selbstins Gleis. Vielleicht kann Erika sich für kurze
Zeit sreimachen, an AnnalkseS Seite bleiben ,bis sie sich beruhigt hat. Sie ist ja jedem
Einfluß zugänglich wie ein Kind "

Er n ckke. „Ja . Erika — die Macht der
Frauen reicht weiter als die meine .

"
Verstört blickte er ihr ins Gesicht . Ueber

seinen Zügen lag eine Weichheit , wie niemand
sie je bei ihm gesehen.

ist und stieß dort gegen einen Eisberg, daßder Kommandant drahtlose Notsignale ab -
sandts. Es herrscht« dichter Nebel . Das Schiff,welches in verminderter Schnelligkeit fuhr ,stieß zuerst mehrmals g-g-n klernere Eis¬
schollen . als plötzlich ein heftiger Stoß erfolgte .Die Passagiers, die gerade beim Diner saßen ,
stürzten zu Boden , Schüsseln und Gläser wurden
durch dis Wucht des Anpralles durcheinander
geschleudert, sodaß sie k . irrend zerbrachen Dis
Passagiere eilten erschreck', aus Deck. Der
Kommandant ließ sofort eine Untersuchung
anstelle» und entsandte eine drahtlos - M . l-
dung , daß dar Schiff mit eigener Kraft New-
Aork erreichen könne.

* New - Jork , 17 . April . Dr Vizepräsi¬dent der Wh '.ts Starlinie erklärt , daß von den
.§25 Passagieren erster Klasse des „ Titanic "
202 . von dcn 285 Passagieren zweiter Klasse114 zu den Geretteten zählen* St . Johns (Neufundland ) , 16 April .Die Hoffnung , daß roch andere Passagiereals die an Bord der „ Carpcnhia " am Leben
sind , ist ausgegeben worden . SämtttchsDampfer, die die Unsallstelle passierten, habendie Suche eingestellt .* Montreal , 16 . April. Dis Wetter¬
station am St . Lorenz - Golf berichtet , daß
dichte Nsbeimassen vor Neuicholtland lagern
Gestern brach ein heftiges Gewitter aus . das
ostwärts Weiler gezogen ist . Unter solchen Um¬
ständen dürste wenig Hoffnung vorhanden sein,noch irgend jemand von den Ueberlebenden
der „Tttanic " zu retten , die vielleicht aufTrümmern oder Booten umhertreiben .New - Dort , 16 . April . Der Dampfer
Virginian meldet , er sei zu spät gekommenund habe keine Geretteten an Bord. AuchParisian habe keine Geretteten ausgenommen .Die Zahl dcr Geretteten an Bord der
Carparhian beträgt 800 . Hiernach sind etwa1550 Personen umgekommen .* Halifax . 17 . April . Das Kabelschiff
„Minier " berichtete gestern nachmittag drahtlos,daß sie eine xroßs Menge von Schiffstrümmern,aber keine Boote des „ Titanic" gesehen habe .
Diese Nachricht zerstörte die Hoffnung , daßdie „ Minier " die bei Cap Race ankerte alsder „Titarrc " zuerst um Hilfe rief , noch einig :
Ueberlebcnde an Bord habe .* RewIvrk , 17 . April . Vor dem hiesigenBureau der White Star - Linie spielten sih
herzerschütternde Szenen Armer und Reicherab . ES wird vielsach die Vermutung ausge¬
sprochen , dis EiLmasftn hätten viele Rettungs¬boote zerstört . Unter den 868 Ueberlebenden
sollen sich 79 Männer b . finden.

Italienisch - türkischer Krieg ." Kvnstantinopel , l7 . Apcil . Nach
Informationen au ? Pfortckcersen enthält dis
gestrige Mitteilung der Mächte d ;e Ansraa » ntsr welchen Bs d >nounaen d >e

„ Ich danke Ihnen , Elisabeth , ich will v .-r-
suchen , zurecht zu kommen , lassen Sie mir
Zeit . Annaliese — ihre Abreise war für
übermorgen bestimmt , da bleibt noch ein Tag .

"
Ec hatte ihre Hand genommen und drückte

sie ftst. Es klang , als ob ihm das Sprechen
schwer würde.

Sie ging In ihrer Seele war es nochdur.k - l ; sie hatte wohl erreicht , was sie ge¬wollt. aber sie sah noch keinen Weg . und alle
Wunden des Herzens bluteten .

Ec klammerte sich an die Stuhllehne, als
sie ihn verlassen hatte . Seine Füße schwankten .Ihm war , als sei ein Sturm über ihn hin-
gcfahcen und Habs ihn entwurzelt. Ec halteden Boden verloren.

15 Kapitel
Hilde erhielt ein Telegramm ihres Ver¬

lobten . das große Aufregung und gemischte
Empfindungen bei ihr und ihrer Mutter
hervorrief.

Der alte Freiherr v . Marwitz war in
Paris plötzlich gestorben z der Sohn eilte sofortan sein Totenbett.

HerzenSkummer veranlaßt« die Nachrichtden beiden nicht. Rupprecht halt : freilichimmer mit großer Liebe von seinem Vater

Pforte die Vermittlung annehmenwürde . In maßgebenden Kreisen des Mini¬
steriums des Aeußern wird erklärt , daß die
Mitteilung in freundschaftlichem Tone ^ rbgs-
saßt sei. Gestern nachmittag ttat ein außer¬
ordentlicher Mmisterrat zusammen , der sichm t dem Schritt der Mächte beschäftigte. Die
Beratungen werden heute fortgesetzt. Wie
verlautet, hat der Minister des Aeußern
einigen D plomaten erklärt , daß jeder Gedanke
an den Frieden, der aus der Annektion von
TnpoliL beruhe , unmöglich sei.

Q Badischer Landtag. „ ,Karlsruhe , 16 . April. Die II . Kammer
hat heute vormittag ih e Beratungen wieder
ausgenommen . Nachdem der in Lahr Land ge¬
wählte sortschcitilch : Abg . Hink vereidigt war,
gedachte P äfidertt Rohrhurst des verstorbenen
Näheren Mitgliedes des HauseS , Tr . Heim¬
burger, und hob daber inr b sondere die Uebrr -
zeugungStreue und Bcliebiheit des Heim¬
gegangenen hervor. Das Haus ehrte das An¬
denken an Dr . Hsimburgcr durch Erheben vonden S ' tzen . Der Finanzminister hat sich bereit
erklärt , dis Interpellationen betr. Erbschafts¬steuer ur d Liebesgabe zu beantworten. Abz .
Dietrich wurde wegen Krankheit Urlaub ge¬währt. Nach Eintritt in d e Tagesordnung re¬
ferierte Abg . Vogel - Rastatt üb r den G . setz -
entrvurf betr. die Abänderung deZ Wandec -
gewerbcsteuerges tzes . An der Debatte be¬
teiligten sich die Aügg . Schmidt - Brette» (kons .),
Weißhaupt Pfullendvrs(Zrr ) Stockinger (Soz ),Ps , ff .'ile (nati ) , Blümmel (Ztr ), König (natl ),ferner Minister Rhemboldt, welcher daraus
hinwies , daß das G . s tz einen gewerb poli¬
tischen Charaktw habe , dann MinisterialratDr . Schmer und Abg . Süßk nb ( Zoz ) . Dar
Gefttz fand heraus einstimmige Annahme .
Bezüglich einer Petition deS LandrSoerbandeS
bad Gewerbe - und Handwnkerre .cinigungenbetr . Forderung der Einführung der Bcdürf-
niSfrags wurde mit 37 gegen 27 Stimmen
empfehlende Hebe : Weisung beschlossen. DaS
HauS setzte sodann Sie Budzetberatung sottund zwar bei der inneren Verwaltung Dev
Abg Kops (Zu: .) erstattete einen ausführlichen
Bericht, aus dem h rsorging , daß Beschwerden
gegen dis Verwaltung und Poliz - i nicht be¬
kannt geworden sind . Dringend zu fordern sei
die Rwision der Kceisversaffung , besonders
des Wahlrecht ? . Abg Kolb ( Soz ) gab seiner
Freude Ausdruck, dieses Mal n chr üb . r klein¬
lich ' Handhabung der Polizeiges - tz : klagen zu
müssm Redner kam auf zahlreiche E nzet
fragen zu sprechen , auch auf die Anl hmL-
politik der S ädts und forderte gleichfalls di :
Rffvrm d e Kre öoerfassung Scharfe Kritik
übte Abg Kolb an dem V :rhalten der Polizei
bei dem Nrstatter Stre k Die Debatte wird
morgen vormittag 9 Uhr sortgcs tzt.

gesproch . n und war gewiß für den Augen¬
blick erschüttert , im übrigen abec war es
wohl süc das junge Paar ein GlückSsall . daß
der alte Herr das Zeitliche gesegnet hatte.

Da Rupprecht der einzige Sohn war,
mußte sich dis ErbschastSangelegenheit sehr
einfach ordnen lasten , und Frau Werner über¬
legte mit großer Ruhe und Befriedigung dis
Wahl der Trauertoilelten . Im geheimen er¬
wog sie schon den Gedanken , wann sie dem
Schwiegersohn , der ja nununumschränkt über sein
Vermögen dirpon eren konnte , mit dem Ge¬
ständnis ihrer Schulden kommen könne. Sie
waren recht unbrquem gewachsen in der
letzten Z it .

Elisabeth wurde sehr mit in Anspruch
genommen von den Ihren , dazu fand sie den
Vater kränker, und ihre Gedanken waren doch
ausschließlich im Golmschen Hause Sie war
fest davou übcrzeugt. daß Annaliese am nächsten
Tage nicht reisen werde , aber was wurde da
jetzt ! Sie wäre sehr gern zu Annaliese ge¬
gangen . aber sie konnte die Zeit dafür
nicht finden.

(Fortsetzung folgt.)



Schulgarten . Aquarium . Terrarium .
„ Der naturkundliche Unterricht der Volksschule soll

dazu beitragen , daß die Schüler scharf beobachten und
selbsttätig denken lernen . " In dem Schüler soll der
Sinnend die Liebe für die Natur geweckt und ge¬
pflegt werden . Um dieses Ziel zu erreichen , sind Lern¬
gänge unbedingt nötig . Praktiker machten solche schon
vor Jahren . Bon diesen Lerngängen kann aber nicht
alles erwartet werden . Die große Zahl der Schüler
wirkt hindernd : dann aber ist die Zeit hierzu in den
meisten Fällen viel zu beschränkt , sollen nicht andere ,
ebenso , oder noch wichtigere Unterrichtsgegenstände
Rot leiden . Oder kann auf einem Unterrichtsgang
Lebensweise , Nahrung , Eigentümlichkeit eines Tieres
beobachtet werden ? Wollen wir das Leben einer
Pflanze vom Samenkorn bis zur Reife kennen lernen ,
so bittet der Lerngang nur Bruchstücke hierzu . Se¬
minardirektor Dr . Rich . Seyfert verlangt : „ Zu den
Raturbeobachtuilgen gehört die Beschäftigung mit der
Natur , die Pflege von Pflanze und Tier , unbedingt
mit . Damit wird dem Grundsätze des schaffenden
Lernens , der Arbeitsschule , erst völlig Rechnung ge¬
tragen , der Art zu lernen , bei der das Kind nicht
bloß aufnimmt und merkt , sondern selbsttätig die Er¬
kenntnisse sich erarbeitet , dies Wort im eigentlichen
Sinne genommen . Damit erlangen aber die Erkennt¬
nisse über das Leben in der Natur den Wert von Er¬
lebnissen ; erst als solche haben sie ihre volle Wirkung .
Das Naturbeobachten soll also , wieviel immer es an¬
geht , zur Arbeit in der Natur und an der Natur
werden . "

Um diesein Verlangen Rechnung tragen zu können ,
find Schulgarten , Aquarium und Terrarium unerläßlich .

Vom Schulgarten . Das Getreide soll z . V . be¬
handelt werden . Steht ein Schulgarten zur Ver¬
fügung , so wird mit den Kindern im Herbste das
Wintergetreide und im Frühling das Sommergetreide
angesät . Von Zeit zu Zeit wird das Getreide beob¬
achtet . Ich bin der festen Ueberzengung , daß die
Schüler mit Leichtigkeit die für uns so wichtigen
Mehlpflanzen kennen lernen würden und zwar mit

weit weniger Mühe und Zeitverlust als bei Lern -
gängcn . Im 6. Schuljahr sollen die Kreuzblütler be
handelt werden , darunter die Kohlnrten und der Reps .
Wie viel Kinder haben wohl schon das Rot - und Weiß¬
kraut , den Winterkvhl voin Samenkorn bis zur Blüte
und Reife gesehen I Den Reps und die meisten andern
Pflanzen sehen die Schüler der Stadt meistens nur
in der Blütezeit . Wie leicht könnte dem ein Schul¬
garten abhelsen ! Giftpflanzen , die wir in Dnrlach
nur spärlich finden , könnten auf einem kleinen Raum
gezogen und beobachtet werden , was auf einem Lern -
gang nur beschränkt möglich ist . Nur wenn das Kind
die Pflanzen im Blumenhafen oder Schulgarten täg¬
lich besichtigen kann , wird es zur Erkenntnis kommen ,
daß die Pflanze trinkt , schläft , atmet , fühlt (Sinn -
Pflanze ) , kurz , daß sie lebt . Hat der Schüler diese
Ueberzengung gewonnen , so wird er schonender mit
der Pflanzenwelt umgehen (Pflanzenschutz ) . Garten
baulehrer Koch schreibt im „ Schulgarten "

, hcrausge -
geben voin KosmoS : „Der hohe erzieherische Wert ,
der der praktischen Arbeit im Schulgarten eigen ist,
kann nie genug hervorgehoben werden . Durch die
praktische Arbeit sollen die Kinder so erzogen werden ,
daß sie nicht nur Liebe zur Arbeit gewinnen , sondern
auch Achtung vor ihr bekommen . Nebenbei soll auch
der Sinn für Ordnung und Reinlichkeit im Schul¬
garten gepflegt werden . "

Es gibt eine Menge Tiere , die sich im Freien
jeder Beobachtung durch rasche Bewegung (gar bei
Ankunft einer Schulklasse ) , geringe Größe , ihren ver¬
steckten Wohnort u . dgl . entziehen . Diese sind nur in
der Gefangenschaft , Fm Aquarium und Terrarium
zu belauschen . Wer aber gegen das Einkerkcrn von
Lebewesen ist , möge bedenken , daß cs hier nicht gilt ,
„ einer nutzlosen Liebhaberei zu frönen , sondern ernste
Denkarbeit zu fördern , daß ferner jede Qual für die
Geschöpfe ausgeschlossen , sorgsame Pflege Pflicht sein
soll. " Dadurch , daß die Kinder die Tiere in der Schule
pflegen , lernen sie dieselben kennen und lieben . Ich
halte Aquarium und Terrarium als vorzüglichstes
Mittel , die Kinder zum Tierschutz zu erziehen . Alle
Aquarienbesitzer , die ich kenne , sind Tier - und Pslanzcn -

sreunde . Verneinen wir Aquarien und Terrarien , so
müssen wir auch die Aufhebung der zoologischen Gärten
beantragen .

Ist es vielleicht möglich , ans Lerngängen die Waffer -
bewvhner kennen zu lernen ? Wie reich ist daran
unsere Stadt ! Fische , Wasserschnecken , Wasserkäfer ,
Wasserspinnen ?c ., ebenso die Wasserpflanzen lassen sich
vielfach nur im Aquarium beobachten . Erst durch
eigene Beobachtung kommt das Kind zur Ueberzengung ,
daß diese Wassertiere von einander abhängig sind,
daß sie ohne die Pflanzen iin Wasser (Sauerstoff -
Maschinen ) gar nicht leben könnten , daß sie durch ihr
Gemeinschaftsleben das stehende Wasser vor Fäulnis
bewahren . Welche mikroskopische Welt läßt sich im
Aquarium init einem Vergrößerungsglas schon beob¬
achten ! Wie gerne beobachten die Schüler den Frosch
vom Ei bis zum fertigen Tiere ! Das macht aller¬
dings niehr Mühe , als den Frosch auf einein Lern¬
gang flüchtig zu besichtigen , bringt aber dem Kinde
reichen Gewinn und reine Freuden . Eine große Freude
haben die Kinder an allem , was lebt . Welche Quellen
reiner Freuden sind die ausländischen Fische und gar
solche, die lebendig gebären , dem Aquarienliebhaber !
Welche Fülle an Farbe und Form kann hier zusammen¬
gestellt werden ! Des munteren Lebens und Treibens
gar nicht zu gedenken . Stundenlang gewährt ein
reizendes Aquarium Unterhaltung und Belehrung .
Wie könnten wir ohne Aquarien die Ledewclt des
Meeres beobachten ? Jedem Vater , der seinem Kinde
eine billige und andauernde Freude gewähren will ,
möchte ich die Anschaffnnd eines Aquariums empfehlen .
Er erzieht mit Leichtigkeit sein Kind zu einem Natur¬
freunde . Ebenso verhält cs sich mit dem Terrarium .

Wer meinen Ausführungen keinen Glauben schenken
kann , der probiere einmal die Sache selbst . An An¬
leitungen hierzu fehlt es nicht : für 20 Ts ist bei Re -
klam das Büchlein zu bekommen : „Das Aquarium
von I . Peter . "

Hat sich jemand in der angeführten Weise mit der
Natur beschäftigt und die nötigen Erfahrungen ge¬
sammelt , dann kann er meinetwegen auch an öffent¬
licher Stelle darüber reden — , aber erst dann . 8.

Durlach .
Zwangs - Ver steigerung.

Freitag den 19 . d. MtS . ,
nachmittags 2 Uhr . werde ich im
Psandlokal — Rathaus — zu
Durlach gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern :

1 Lichtspieltheater .
Dnrlach , 16 April 19 l 2

Laier ,
Gerichtsvollzieher _

Wer verkauft fern Hau »
cvent . mit Geschäft oder sonstiges
güust . Objekt hier vd . Umg ? Off
u I *. S28N an

M kiMös . DLUM - Mmden
werden noch 2 Teilnehmerinnen
gesucht . Keinerlei Kosten . Anmeld¬
ungen erb u . Nr 137 ad Exo

Tannenholz
ein Srer zu kaufen gesucht . Zu
erfragen in der Exped . d Bl

1 erster Lage

2 modernen Schaufenstern u an
schließender 3 Zimmerwohnnng per
1/7 . resp . 1 ,- ! 0 . u e von solventem
Mieter auf längere Jahre gesucht .
Offerten u . Nr . 136 an die Ex
pcd -tion dieses Blattes erbeten

Karlsruher Allee 11 im L
6 . Stock 3 Zimmer und Zu - »
behör sofort oder später , ^

Anerftrahe 3 im 4 . Slvck ^
2 Zimmer und Küche per !
1 Mai zu vermieten .

< NotmLiui, Karlsruhe . ,
^ Kaiserstr. 89, Feke- ßo» 1752. ^

Moltkeftratze 8 ist eine schone
4 - Zimmerwohnnng mit Bad und
sonstigem Zugehör sofort oder später
ßu vermieten Näheres daselbst
Parterre rechts _

Ktrchprage 15 ist eine Woh¬
nung im Seitenbau von 2 Zim¬
mern . Küche und allem Zubehör
vn kleine Familie auf 1 Juli zu
Perinieten Näheres

Bahnhofftratze 2 , 2 St

KlUisfeiopratze 4 ist eine
2 - oder 3 - Zimmer - Wohnung auf
l . Mai oder 1 . Juli zu vermieten
EinriisebenDonnerstag v IQUHr e>v .

Sosvrr oder auf 1 . Juli schone
3- Zimmerwohnung in schönster Lage
zu vermieten

_ Hanptllratze 2K .
Eme MansarSenwohnung von

2 Zimmern und Alkov mit GlaS -
abschlnß ist an kleine Familie aus
1 . Juli zu vermieten . Näheres
_ ZehutkraSe k . Laden

Wohnung von 1 Zimmer , Rüche ,
Keller und Speicher sogleich oder
auf 1 . Juli zu vermieten Näheres

_ Hsinzstrahe sty .

Per ! W zu vermieten :
Schone geräumige 4 Zimmer

Wohnung mit Wasser - und Gas¬
leitung , Küche . Keller u Speicher
Seboldstraße 20 , 2 . Stock ;

Geräumige Helle 3 - Zuumcr -
Wohnung mit Wasser - , event auch
Gasleitung , Küche , Keller und
Speicher Lammstraße 25). 2 . Stock ;

2 Zimmer - Wohnung mit Küche ,
Keller und Speicher Lammstr . 23 ,
2 . Stock Hinterhaus . Näheres bei

O» rl 1- eu88ler , Lammstr . 23
Eine schöne Mcmsarde .i- Wvhnnng

von 2 Zimmern . Küche , Keller und
Speicher ist auf 1 . Jnii zu ver¬
mieten . Zn erfragen

KMsfeldkraße 7 . 2 Stock
Eine schöne Wohnung mir zwei

Zimmern , Küche und sonstigem
Zugehör ist auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen

Wrinßarterstrahe 27 im Laden .

Grötziugen .

Wohnung zu vermieten.
Auf l . Juli d . I habe ich den

I Stock in meinem Neubau Kais
' er -

stcaße 53 . bestehend aus 3 großen
Zimmern . Küche . Gas und Wasser
samt allem Zubehör , zu vermieten
W . Krieger , Kaiserstr . 51 , 2 . St "

UohkUlls ;u iMMttu. ,
Eine schöne 3 - Zimmerwohnung

2 . St mit Zubehör und Küchen -
glasveranda , schönste Lage Durlachs ,
auf 1 . Juli zu ver - mieten Zu er¬
fragen Moltkeftratze v .

Moltkestrage 13 find 2 ge¬
räumige 3 Zimmerwvhnungen ini !
Balkon und Garteuanteil preiswert
zu vecmieien . Auskunft darüber
wird erteilt im 3 . Stock rechts

Hcrrschaftswohnung .
Wegen Wegzug von hier ist der

2 . Stock meiner Villa Scheffelstr . 6 .
bestehend aus 5 ev 6 Zimmern ,
neuzeitlich eingerichtet , auf 1 . Juli
zu vermieten . Änzus 10 — 12 vvrm

Eisrngrein , Sckesfelstrake 6 . part

WshNNNM ;v vttMlku . !
Eine Wohnung von 3 Zimmern !

nebst großer Küche und Speicher /
sowie Keller und Stall auf l . Juli
und eine Wohnung von 1 Zimmer
mit Alkov , Küche und Speicher aus
sofort oder l . Juli zu vermieten .
Näheres Moltkeftraffe 3 . l . St

Gesucht für I . Juli von einzelnem
Herrn eine schön gelegene Woh¬
nung von 3 - 4 Zimmern , mit
oder ohne Badezimmer Offerten -
unter Nr . 135 au die Exv d . Bl .

Gllltthgltkue Achtt !
für die l u . 2 K ' asfe der Handels¬
schule billig zu verkaufen !

Wilhelmürasie v . 2 St '

Zu verkaufen j
eins große Trommel mit Becken
und eine / F Geige , gut erhalten .

SeVskdkr. 5 . H ' rl, , 3 St !.

mit
eckken

LIMS -
-MIM

-- Nlllionrnl . cti »

». iipstliete ».

KrLUils ' seiie bai -beii .

stilisier Futterreis
w Pfd , 1 . 38

Zentner 13 . 28 ^

260 Pfd .- Sack 26 .

,
L : srv p».
Uec, deksn " ! »"

5 Reißbretter ,
Reißschienen , Winkel , Reißzeug und
sonst Gewerbeschulartikel billig zu
verkaufen Moltkestratze 28 . 3 St r .

kleinste Ausführung , große Sendung
emgetrofsen , empfiehlt zu sehr
billigen Preisen

Aarlsruhe . Awalieustraße 59 .
am Kaiservlak

Herrenftrabe » 3 ist ene schöne
Helle 1 - Zimmerwohnurg mit ' amt¬
lichem Zubehör svforr od . r auf
1 . Juli zu vermie en



SckutrmLrke

Vs « Me !

köMMSkülllMU .
Kirchkr . 13 — Ael . 158 .

Morgen Tonnerstag :

Schlachttag
^ Metzger r>. Mt .

MH Wlank
Seifensand

das beste Scheuer - und Hände -
reinigungsmittel

Pnket 10 H
'
, 10 Pakete 90

I - öveuSrogsris kröiÄugev .
Rabatt -Marken

„ W im zu empfehle» inZucker 'SPatent -
Mediziual - Seife gegen unreine Haut ,
Mil ssei ,

Knötchen, Pusteln »sw . Spezial Arzt vr W . "
« St . 50 l-.s . ( 15 ' /,ig ) u . 1.50 M . (
slärklle gorm ) . Dazu Zuckooh Creme
» 75 Vf . u 2 M . bei Sag . Peter ,
Ä ^ Ilr Drogerie

Vsnkpsg !- äst' seli ^setisl-s käsgen
sekon mvl 'gsn s fr'uk .

Lckt bei :
<«> „ ->, <)!« , «-» ko , Uokiolorrtttl .

Alte Gekisse
werden fortwährend zu den höchsten
Pr i ' eu angekaust . Näheies

BavriitraHe 4 , 2 St links .

8si80 n -Itis 3tsl in llllllaek .
Süddeutsches Hakspiek - Susembke . Direktion : H . IL » pp « » »a> « « I» « r

Jnh . ^der Prädikate ,,Fiir höheres Jgtereffe der Kunst " .
Theater - Etablissement Dur » kvslksllv . 'dE

1^ . ^ Add is , aßmds ' /rd M6r :
Benefiz für Fr ! . Marianne Gardon .

Das Teufelsweib .
Sensationsstück in 5 Akten .

Zu zahlreichem Besuch ladet ein Die Benefiziantin

LMmitsWliihkrKkMMlkiirDilllch .
Bekanntmachung.

Aus der Sommermeide des Nittnerthofes bei Durlach können
vom 15 . Mai bis 1 . Oktober sechs Jungrinder im Alter von 1 bir
2 Jahren Ausnahme finden . Dis Weidetoxe beträgt — einschließlich
Fütterung i nd Pflege , Versicherung und tierärztlicher Behandlung —
für Mitglieder des landwirtschaftlichen Bezirkevsreins 100 . O , wovon
30 auf die Vereinskasse übernommen werden .

Anmeldungen haben bis zum 24 April bei der Direktion des
landwirtschaftlichen Bezirks Vereins zu erfolgen .

Wir empfehlen unsren Mitgliedern , von der ihnen hiedurch ge¬
botenen Gelegenheit , ihr Jungvieh eine gute Sommerweide begehen
zu lassen , Gebrauch zu machen und ersuchen die Bürgermeisterämter ,
für eine geeignete Bekanntgabe in der Gemeinde gefl Sorge tragen
zu wollen .

Durlach den ! 2 . April 19l2 .
Die Direktion :

Eduard Merton .

8 Geschäftshaus
an der Hauptstraße hier

in allererster Lage mit größtem Verkausslokal und ganz de -

deutenden Lager Räumen ist unter sehr günstigen Bedingungen

sofort zu verkaufen .
Reflektanten erhalten Auskunft in der Expedition d . Bl .

8

8

i . . . vl i)
wir haben einen guten Durst ent
wickelt und die Lust w/o zum öchmidcn.
Dag ich t - otzdcm keinen rauben Hals
habe danke ich den Wybert - Tab -
letten , die ich gleich beim He,m-
kommen und heuie früh genommen
habe . Sie machen de » Hals frei und
benehmen auch de» üben G -ichmick
im Mund . Die Schachtel kostet in
allen Apotheken I Mark Und hält
lange vor . Niederlagen in Durlach :
Einhorm » nd Löwcnapolheke Adler
Drogerie Ainnst Peter . E >n :ral

Di ogene Paul Vod

Zwei solide Arbeiter können so¬
fort Wohnung erhalten

Adlerstr 13 . part .

Wegzugs halber gut mööttertes
Zimmer sofort oder per 1 . Mai
zu vermieten

Auerstraße 3 , 3 St .

kLStkLUL 2-rüQsr Hok.
— l 'slsx 'Ll.Oin 22D - . -

Morgen Donnerstag :

Großes
Bon abends 6 Uhr ab prima Schlachtplatt « , wozu freund
lichst einladet

L * orsvL » sr .
Ebenso empfehle ich guten Mittag - und rvarmen

Abendtisch ( 1 . 10 im Abonnement .
Fortwährend garant reines Schweinefett zu haben (Ptd 95 -H) .

Iranenverein Durlach .
Unsere Mciukinderschnle , Schloßstraße 2 , wird am 22 . April

Wieder eröffnet ; ausgenommen werden Kinder zwischen dem vol¬
lendeten 3 und 6 Lebensjahr . Das Schulgeld beträgt für ein Kind
25 -̂ wöchentlich , für 2 Kinder aus derselben Familie 40 H wöchent
lich und ist jeweils am Montag in jeder Woche im voraus zu ent¬
richten . Unterbleibt die Zahlung , so können die betr Kinder von der
Schule zurückgewiesen werden . Wer länger wie 3 Tage ohne Ent¬
schuldigung fehlt , wird aus der Schulliste gestrichen .

Anmeldungen nehmen die Kinderschwestern entgegen .
Vorstand der Ainderschnle ._

Schöne 2 Zimmer -Wohnung mit I Schöne 3-Zimmer Wohnung ist
Zubehör ist sogleich oder später zu sofort oder auf 1 Juli zu vermieten ,
vermieten Wcingarterstr . 29 . I Näheres Pstn ; stratze 33 , 2 . St

m sela « .
wende sich sofort an den Deutschen
Kapital - Markt . Beleihungen auf
Hypotheken und Grundstücke , sowie
Darlehen gegen Bürgschaft und
sonstige Sicherheit . Verbindung mit
fast sämtlichen deutschen Banken
und Kapitalisten . Keine Voraus¬
zahlung der Spesen .

Zeritrgle : Saarbrücken 3,
Filiale : Karlsruhe Karlstr . 64 . p .

NLNLHZ .1LSIL
ru sekr xlNislixHQ Ltzäroxunxtzn

Lklsüt - rr I »s,QäobfsL1 :s .
! Vs .r! s1rsrr- rr . Lsklrtslrs - !

LspIds -ILen
l so sicliero kersonsn xvxeu rgtenv, -.

küc !irL !l!uirx äured äis
ltllgsmstns Ls ^ risvks

LypotUsLsn -Vormittlnngs -Sank
Mrndsrg?srKäie88i .rssstz Kr . 3.

8 ILnb

Mädchen,
welches Vas Kochen erlernen will
(gute bürgerliche Küche ) , kann so¬
fort unentgeltlich eintrcten . Wo ,
sagt die Expedition dieses Blattes .

Erste vad

WEM
'

bild Leute jed . Stand , zu Lüchlig.
Chauffeuren aus Kosten ! Stellen -
verm Direktor Otter , Offenburg .

Aohrfefiel
jeder Art werden dauerhaft und
billig geflochten von

H . Hartwig , Sesselmcher ,
Gröbinqerstr 21 . E -ng Werderstr .

Marke ^ Lebenswecker "

zum Legen der Kar¬
toffeln und sonstiger

Saat unentbehrlich
IO Psd . ^ I —

Sack , 150 Pfd , 11 .75 .

Wer bei Entkräflung ,

1
'

und Abgespavnthkit eines Kräsligungsmittcts
bedarf , kann nichts besseres tun , als Akk-
»«« Sarfter War « - Sprudel Stark, »esse
trinken . Dieses ausgezeichnete HeUwaffer
enthält in leicht verdaulicher , äußerst be¬
kömmlicher Form alle wertvollen u . kräfti¬
genden Näbr u . Mineralsalze , die der ge¬
schwächte Körper zu seiner Wiederaufsrisch-
ung beoarf , dabei ist es von prickelndem
Wohlgeschmack. Von zahlr . Professoren u.
Aerzten glänzend begutachtet. Fl . 95 Pfg .
in der Adler Drogerie Pag steter .

MtuMtliSeMttecrrüß r« !8. Apck
Heiter, trocken , wärmer .
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